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NIEDERSCHRIFT 

über die 9. Sitzung der LAG „Hadler Region“ 

 

Sitzungstag:  Montag, 15. Juni 2026 

Sitzungsort: Spielpark Wingst, Schwimmbadallee 10a, 21789 Wingst 

Sitzungsdauer: 18.00 Uhr bis 20.15 Uhr 

Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste  

 

 

 

TOP 1: 

Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende der LAG, Herr Samtgemeindebürgermeister Frank Springer, begrüßt die 

die anwesenden LAG-Mitglieder und den Kollegen des Amtes für regionale Landesent-

wicklung – Herrn Dezernatsteilleiter Lienhard Varoga - und eröffnet die 9. Sitzung der 

Lokalen Aktionsgruppe „Hadler Region“ in der Förderperiode 2023 bis 2027. Er stellt die 

Anwesenheit von vier kommunalen Vertretern und sieben Wirtschafts- und Sozialpartner* 

innen fest und trifft die Feststellung, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 

 

TOP 2: 

Feststellung der Tagesordnung 

Der Tagesordnungspunkt 3. ( Genehmigung des Protokolls der 8. LAG-Sitzung am           

03. Februar 2026 ) wird nicht behandelt. Die Genehmigung des Protokolls soll im Zuge der 

10. LAG-Sitzung erfolgen.  

 

Im Übrigen wird die Tagesordnung - wie vorliegend - festgestellt.           

 

 

TOP 3: 

Genehmigung des Protokolls der 8. LAG-Sitzung am 03. Februar 2026 in Cuxhaven 

Die Genehmigung des Protokolls wird in der 10. LAG-Sitzung erfolgen. 

 

 

TOP 4: 

Berichte des ArL, der Geschäftsstelle, des Regionalmanagements und der Vertreterinnen 

und Vertreter der Kommunen zu beschlossenen oder angekündigten Projekten 

 

4.1 Errichtung eines Sanitärgebäudes und Errichtung eines Kletterparks 

Frauke Zahrte berichtet, dass die baulichen Anlagen fertiggestellt wurden und der 

Kletterpark den Betrieb aufgenommen hat. Sie verweist hierzu noch einmal auf die den LAG-

Mitgliedern mit elektronischer Nachricht vom 12. Juni 2026 überlassene Einladung zur  
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offiziellen Eröffnung. Oberbürgermeister Uwe Santjer bedankt sich ausdrücklich für die 

Einladung. Dezernatsteilleiter Lienhard Varoga unterstützt die ausgesprochene Einladung 

und weist darauf hin, dass die Teilnahme an dieser – und ähnlichen Veranstaltungen weiterer 

Projektträger*innen – wechselseitig als Ausdruck der Wertschätzung zu verstehen ist. 

NACHTRAG: Der Projektträger Thomas Krack ( geb. Körber ) hat mit dem 

Regionalmanagement für den 01. Juli 2026 einen Termin zur Vorbereitung des 

Verwendungsnachweises vereinbart, so dass die Maßnahme möglicherweise in nächster Zeit 

abgerechnet werden kann. 

 

4.2 Erstellung eines Dokumentarfilms „Abschied vom Pastor“ 

Herr Varoga unterrichtet die Anwesenden darüber, dass derzeit die Postproduktion des 

Filmes durchgeführt wird. Die Vorlage des Endprodukts wird in Kürze erwartet. 

 

4.3 Erstellung eines Imagefilms 

Frauke Zahrte teilt den Anwesenden mit, dass der Zuwendungsantrag zum Vorhaben unter 

Nutzung des Online-Antrags-Managements der Ämter für regionale Landesentwicklung  

-  kurz OAManÄrL – eingereicht wurde. Das Online-Antragsverfahren wird von der 

Regionalmanagerin durchweg positiv bewertet. Der Bewilligungsbescheid des ArL zum 

Projekt datiert vom 28. Mai 2026. Bedingt durch Urlaubszeit und dienstliche Abwesenheiten 

wird die Auftragsvergabe zur Produktion des Imagefilms nun in den nächsten Tagen 

durchgeführt werden. Im Anschluss daran bzw. nach erfolgter Auftragsbestätigung durch 

die Auftragnehmerin ( Fa. narrevo ) sollen die Vorgespräche  und dann auch die Aufnahmen 

beginnen. 

NACHTRAG: der Auftrag wurde erteilt, die Annahme durch die Firma narrevo wurde bestätigt 

und ein erster Termin zur Vorbereitung der nun anstehenden Arbeiten wurde für den            

30. Juni 2026 vereinbart. 

 

Die Berichte werden von den LAG-Mitgliedern insgesamt zur Kenntnis genommen. 

 

 

TOP 5: 

Mittelverbrauch in der Förderperiode 2023 bis 2027 

Nach kurzer Einleitung durch das Regionalmanagement erläutert der LAG-Vorsitzende 

Frank Springer den gegenüber vorangegangener Darstellungen abweichenden Stand des 

der LAG noch zur Verfügung stehenden Budgets. So stellt sich die Zusammensetzung der 

Restmittel mit Datum vom 15. Juni 2026 wie folgt dar: 

 

ursprüngliche Restmittel:       346.000,00 € 

Rückfluss aus abgeschlossenen Vorhaben ( hier: Startprojekt ):   14.000,00 € 

Rückfluss bislang für die Öffentlichkeitsarbeit reservierter Mittel:   40.000,00 € 

          -------------- 

Gesamt:         400.000,00 € 

 

Ohne den nachfolgend noch zu fassenden Beschlüssen vorzugreifen, könnte eine 

Verwendung der Restmittel zur Höhe von 400.000,00 € wie umseitig abgebildet erfolgen: 
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Reservierung Vorhaben Schützenverein Stinstedt:     60.000,00 € 

Förderung Projekt „Errichtung eines Museums“:   200.000,00 € 

Förderung Projekt „Wingis-Abenteuerland“:    140.000,00 € 

 

Die vorgeschlagene Reservierung der Mittel für die energetische Aufwertung und Moder-

nisierung der Schützenhalle Stinstedt wird damit begründet, dass der Vorhabenträger  

( hier: Schützenverein Stinstedt ) zum Stichtag 30. September 2026 zunächst einmal eine 

Förderung nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung der 

integrierten ländlichen Entwicklung ( ZILE-Richtlinie, Nr. 6 Teilintervention Basisdienstleis-

tungen ) beim Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg, Geschäftsstelle Bremerha-

ven, beantragen wird. Die Entscheidung über den ZILE-Antrag wird dem Schützenverein 

dann vermutlich im April/Mai 2027 zugehen. Sofern eine ZILE-Förderung nicht gewährt 

werden wird, kann der Schützenverein für das geplante Vorhaben dann die reservierten 

LEADER-Mittel zur Höhe von 60.000,00 € beantragen. Wenn eine LEADER-Förderung nicht 

erforderlich werden sollte, könnte der reservierte Betrag der Gemeinde Wingst zur Realisie-

rung des 7. Moduls des Vorhabens „Wingis-Abenteuerland“ ( Modul: Boliks Silberberg ) zur 

Verfügung gestellt werden. 

 

Die LAG-Mitglieder nehmen den Bericht zur Kenntnis. 

 

TOP 6: 

Berichte und Beschlussfassungen zu neuen Projekten 

 

6.1 Projekt „energetische Aufwertung und Modernisierung der Schützenhalle Stinstedt in 

ein Dorfgemeinschaftshaus“  

Das Vorhaben ist den LAG-Mitgliedern in der zurückliegenden 8. LAG-Sitzung vorgestellt 

worden.  

 

Frauke Zahrte erläutert die durchgeführte Projektbewertung, welche für das Vorhaben 58 

von 60 möglichen Punkten ergeben hat. Das Vorhaben stimmt mit dem Regionalen Ent-

wicklungskonzept ( REK ) überein und wurde den Handlungsfeldern „demographische 

Entwicklung“ und „Klima, Natur- und Umweltschutz, Klimafolgenanpassung und Reduzie-

rung des Flächenverbrauchs“ zugeordnet. Die sich daraus ergebende Förderquote beträgt 

60%. Die Netto-Projektkosten wurden vom Vorhabenträger mit 92.000,00 € angegeben. Da 

der Verein diverse Arbeiten in Eigenleistung zu erbringen beabsichtigt und diese Leistun-

gen anteilig förderfähig sind, wurde der Netto-Betrag auf 100.000,00 € erhöht. 

 

Der LAG-Vorsitzender teilt den Anwesenden mit, dass die nationale Kofinanzierung von 

Seiten der Samtgemeinde Börde Lamstedt bereits sichergestellt wurde.  

Oberbürgermeister Uwe Santjer äußert sich dahingehend, dass es sich vorliegend um ein 

vorbildliches Projekt handelt, welches unbedingt eine Unterstützung erfahren muss. 

 

Nachfolgend wird ein bestehender Interessenkonflikt abgefragt und das Vorhaben zur 

Abstimmung gegeben. 
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Handlungsfeld: demographische Entwicklung; Klima-, Natur- und Umweltschutz, Klimafol-

genanpassung und Reduzierung des Flächenverbrauchs;  

Fördersatz:      60% ( handlungsfeldübergreifend )  

Fördersumme:     60.000,00 €  

Eingeplante Sicherheit von 10%:     6.000,00 € 

Kofinanzierung ( SG Börde Lamstedt ): 15.000,00 € 

 

Abstimmung: 

 

Interessenkonflikt:       0 

anwesende stimmberechtigte LAG-Mitglieder:   11 

abgegebene Stimmen:      11 (davon mindestens 50% WiSo-Partner   

 

Ja-Stimmen:  11 

Nein-Stimmen:   0 

Enthaltungen:   0 

 

 

6.2 Projekt „Errichtung eines Museums“ 

Auch dieses Vorhaben ist den LAG-Mitgliedern im Rahmen der 8. Sitzung vorgestellt 

worden. 

 

Frauke Zahrte stellt die durchgeführte Projektbewertung vor, die für das Vorhaben 53 von 

60 möglichen Punkten ergeben hat. Für die WiSo-Partner*innen, die der LAG bereits in der 

zurückliegenden Förderperiode angehört haben, ergeht noch einmal der Hinweis auf die 

seinerzeit durchgeführte Projektbewertung. Es wird festgestellt, dass das Vorhaben mit 

dem Regionalen Entwicklungskonzept ( REK ) übereinstimmt und den Handlungsfeldern 

„regionale Wirtschaftsentwicklung“ und „Bildung und Kultur“ zugeordnet wird. Die sich 

daraus ergebende Förderquote beträgt 65%. Die Netto-Projektkosten wurden vom Vorha-

benträger mit 839.000,00 € angegeben. Auf Grund der nur noch begrenzt zur Verfügung 

stehenden LEADER-Mittel wird der LAG die Gewährung einer Zuwendung zum Festbetrag 

von 200.000,00 € anempfohlen. 

Die Kofinanzierung ist von der Gemeinde Cadenberge und der Samtgemeinde Land 

Hadeln zu leisten. Auf Nachfrage des LAG-Mitglieds Michael Merz erklärt Herr Samtge-

meindebürgermeister Frank Thielebeule, dass die entsprechenden Beschlüsse durch die  

zuständigen Gremien bei der Gemeinde und der Samtgemeinde noch zu fassen sind. 

 

Nach kurzer Erörterung weiterer Fragen zum Ausstellungskonzept, zum Standort sowie zur 

Zweckbindungsfrist wird ein bestehender Interessenkonflikt abgefragt und das Vorhaben 

zur Abstimmung gegeben. 
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Handlungsfeld: regionale Wirtschaftsentwicklung; Bildung und Kultur 

Fördersatz:      65% ( handlungsfeldübergreifend ) 

Fördersumme ( Festbetrag ):   200.000,00 €  

Kofinanzierung ( SG Land Hadeln und 

Gemeinde Cadenberge ):    50.000,00 € 

 

Abstimmung: 

 

Interessenkonflikt:       0 

anwesende stimmberechtigte LAG-Mitglieder:   11 

abgegebene Stimmen:      11 (davon mindestens 50% WiSo-Partner   

 

Ja-Stimmen:    9 

Nein-Stimmen:   0 

Enthaltungen:   2 

 

 

6.3 „Wingis-Abenteuerland“ im Spielpark Wingst 

Die Konzeption des in der 8. LAG-Sitzung vorgestellten Projektes wird noch einmal darge-

stellt. 

Frauke Zahrte stellt die durchgeführte Projektbewertung vor, die für das Vorhaben 48 von 

60 möglichen Punkten ergeben hat. Es wird festgestellt, dass das Vorhaben mit dem Regi-

onalen Entwicklungskonzept ( REK ) übereinstimmt und den Handlungsfeldern „regionale 

Wirtschaftsentwicklung“ und „demographische Entwicklung“ zugeordnet wird. Die sich da-

raus ergebende Förderquote beträgt 65%. Die Brutto-Projektkosten wurden vom Vorha-

benträger mit Beträgen zwischen 150.000,00 € und 235.000,00 € angegeben. Die Schwan-

kung der Kosten wird vom Regionalmanagement mit den unterschiedlichen Materialien, 

die im Zuge der Herstellung Verwendung finden können, begründet. Unter Berücksichti-

gung der o.g. Förderquote ergäbe sich damit eine Förderung, die zwischen 97.500,00 € 

und 152.750,00 € liegen würde. Auf Grund der nur noch begrenzt zur Verfügung stehen-

den LEADER-Mittel wird der LAG die Gewährung einer maximalen Zuwendung zur Höhe 

von 140.000,00 € anempfohlen. 

Eine nationale Kofinanzierung ist nicht zu leisten, da es sich bei der Gemeinde Wingst um 

eine kommunale Vorhabenträgerin handelt. 

 

Anschließend wird ein bestehender Interessenkonflikt abgefragt und das Vorhaben zur 

Abstimmung gegeben. 

 

Handlungsfeld: regionale Wirtschaftsentwicklung; demographische Entwicklung 

Fördersatz:      65% ( handlungsfeldübergreifend ) 

Fördersumme ( Festbetrag maximal): 140.000,00 €  

Kofinanzierung:    entfällt 
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Abstimmung: 

 

Interessenkonflikt:       0 

anwesende stimmberechtigte LAG-Mitglieder:   11 

abgegebene Stimmen:      11 (davon mindestens 50% WiSo-Partner   

 

Ja-Stimmen:  11 

Nein-Stimmen:   0 

Enthaltungen:   0 

 

 

TOP 7: 

Zwischen-Evaluation der Jahre 2023 und 2024 

Unter Verweis auf die den LAG-Mitgliedern zur Verfügung gestellte Selbst- bzw. 

Zwischenevaluierung dankt Frauke Zahrte den WiSo-Partner*innen und den Vertreterinnen 

und Vertretern der Kommunen für die Mitwirkung und die Unterstützung. Auf Nachfrage 

erklärt Lienhard Varoga, dass Mindestanforderungen an die Evaluation nicht formuliert sind. 

Letztlich ergibt sich der Auftrag, die Evaluation durchzuführen, aus dem Regionalen 

Entwicklungskonzept ( Seite 163, Kapitel 13 ). 

Regionalmanagement und ArL regen übereinstimmend an, dass die Ausarbeitung eines 

möglichen zukünftigen Entwicklungskonzeptes oder auch die Fortschreibung des bestehen-

den Konzeptes weniger wissenschaftlich gestaltet werden und sich dafür näher an den 

tatsächlichen Bedürfnissen der Region orientieren sollte. 

 

 

TOP 8: 

Veranstaltungen und Verschiedenes 

 

Die Geschäftsstelle informiert die LAG-Mitglieder darüber, dass Frauke Zahrte am bun- 

desweiten LEADER-Treffen in Lüneburg ( 09. – 11. Juni 2026 ) teilgenommen hat. Die  

Regionalmanagerin berichtet über die Teilnahme an der Exkursion Naturparkregion  

Lüneburger Heide in die Oldendorfer Totenstatt, den Alten Schafstall Amelinghausen und  

den Bauckhof Amelinghausen. Lienhard Varoga, der für das ArL Bremerhaven am LEADER- 

Treffen teilgenommen hat, berichtet über die Exkursion Heideregion Uelzen, die das 

Handwerksmuseum Suhlendorf, die Dirt-Bike-Bahn am Oldenstädter See sowie den Rollator- 

Parcours im Kurpark Bad Bevensen besichtigt hat.  

Weiter berichten beide Teilnehmenden zusammenfassend über die am 11. Juni 2026 im  

Rahmen des Treffens durch die nachfolgend aufgeführten Personen bekanntgegebenen  

Daten und Fakten zur bevorstehenden Förderperiode 2028 bis 2032: 

 

Sabrina Repp, Mitglied des Europäischen Parlaments; 

Michael Schmitz, Europabüro des Deutschen Landkreistages; 

Bernd Söntgerath, Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat; 

Martina Weber, Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und  

Verbraucherschutz; 
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Melanie Steinbacher, Vertreterin für Tirol im LEADER-Forum Österreich / Regionalmanage- 

ment KUUSK; 

Barbara Smith, Sprecherin der LEADER-Regionen in Baden-Württemberg / Regionalmanage- 

ment Heckengäu; 

Dr. Hartmut Berndt, Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen in 

Deutschland. 

 

Danach berichtet Frauke Zahrte über die Veranstaltungen, die im Rahmen des Projektes  der  

LEADER-Region „Kehdingen-Oste“, nämlich „Wohnen auf dem Lande – Wohnen im Alter“ 

stattgefunden haben und an denen sie teilweise teilgenommen hat. Weiter berichtet Frauke 

Zahrte über die Veranstaltungen der ProvinzWerkstatt, die in Zusammenarbeit mit dem  

Paritätischen Cuxhaven und den LEADER-Regionen „Kehdingen-Oste“ und der „Hadler  

Region“ in Cuxhaven zum Thema „Wohnen im Alter“ durchgeführt wurden. 

 

Zur Frage, wie es nach dem Mittelverzehr mit der Arbeit der LAG „Hadler Region weiter- 

geht, erfolgt eine kurze Diskussion. LAG-Mitglied Torben Lafrenz erbittet Lienhard Varoga  

um Auskunft zur Qualität der von der „Hadler Region“ geförderten Vorhaben. Dezernats- 

teilleiter Varoga hebt hier besonders Vorhaben mit ehrenamtlichem Hintergrund, wie z.B.  

das Projekt der DLRG Ortsgruppe Cuxhaven ( Anschaffung eines Einsatz- und Absetzcon- 

tainers  ) hervor. 

 

Zum Ende der heutigen Sitzung vereinbaren die Teilnehmenden, dass zum Ende des  

Monats November 2026 die 10. LAG-Sitzung stattfinden soll. Nach Möglichkeit sollen  

dabei dann die Doku-Fiktion „Abschied vom Pastor – die Seele kommt nach“ sowie der  

Imagefilm vorgestellt werden. 

 

Der LAG-Vorsitzende dankt dem Spielpark Wingst für die Bereitstellung des Sitzungs- 

raumes und die schmackhafte Versorgung, den Anwesenden für die Teilnahme, die 

Beteiligung und den regen Austausch und verabschiedet diese mit guten Wünschen für  

den Heimweg aus der Sitzung. 

 

 

 

 

 

Otterndorf, am 25. Juni 2026 

                          

 

 

 

 

Frauke Zahrte 

Regionalmanagement/Geschäftsstelle 


